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Jungen 15 Bezirksoberliga

TTC Langen 1950 II : SG 1878 Sossenheim 
Samstag, 09.03.2024, 15:30 Uhr

Yeon tütet den Sieg für die SG 1878 Sossenheim ein

Mit 7:3 setzten sich die Gäste der SG 1878 Sossenheim in der Jungen 15 Bezirksoberliga gegen
den TTC Langen 1950 II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde im Besonderen durch Mangeh-Kimbi und Yeon, die all ihre Partien siegreich
gestalteten, entschieden. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Vetter / Treise beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Mangeh-Kimbi / Yeon. Ohne Mühe gewann derweil Paul Fritzsche sein Einzel,
da kein Gegner gestellt werden konnte. Maxim Vetter verlor sein Spiel gegen Seojin Yeon unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Die Anzeigetafel zeigte nach drei
Spielen nun ein 1:2. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Max Treise beim 2:3 gegen
Jerimiah Mangeh-Kimbi. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Treise
dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Ege Üclertopragi beim 2:3 gegen Seojin
Yeon. Das Spiel verlor Üclertopragi dennoch im 5. Satz. Maxim Vetter bekam derweil seinen Gegner
Jerimiah Mangeh-Kimbi beim klaren 6:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Der Spielstand zu
diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Einen kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Ege
Üclertopragi, da die SG 1878 Sossenheim unvollständig angetreten war. Ohne Satzgewinn für Max
Treise verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Seojin Yeon. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Leider musste die SG 1878 Sossenheim
wenig später das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC
Langen 1950 II. Kaum Chancen hatte wiederum Paul Fritzsche beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Jerimiah Mangeh-Kimbi, so dass Mangeh-Kimbi seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg hat Mangeh-Kimbi nun
31 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Langen 1950 II am 16.03.2024 gegen den SV
Darmstadt 98 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2024 gegen den TTC
Heppenheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 II

Doppel: Vetter / Treise 0:1 
Einzel: M. Vetter 1:2, M. Treise 0:2, P. Fritzsche 1:1, E. Üclertopragi 1:1 

 SG 1878 Sossenheim
Doppel: Mangeh-Kimbi / Yeon 1:0 
Einzel: J. Mangeh-Kimbi 3:0, S. Yeon 3:0


